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Chronik der Stadt Halle

Die Glauchaischen Begräbnißkassen

Den Interessenten der Halleschen Achtzig und
Dreißig Thaler Begräbnißkassen legen wir im Nach
stehenden eine Uebersicht des Kassenzustandes beider In
stitute zur Kenntnißnahme vor

Nach der zuletzt dechargirten Rechnung pro 185Z
war der Kassenzustand

bei der Achtzig Thaler Kasse
5885 11 3 A belegte Kapitalien
569 4 10 baarer Bestand

6454 16 1 8a Dem ist hinzugetreten
nach den jetzt gelegten Rech
nungen pro 1854 u 1855
nach Abzug der Ausgaben
überhaupt

379 29 2 so daß sich der Bestand auf
6834 15 3 erhöhet hat
Derselbe ist vorhanden in

6040 17 6 Z belegten Kapitalien
783 20 3 baa r8 wie oben

L Bei der Dreißig Thaler Kasse
1895 1H 9 belegte Kapitalien nach der Rech
194 19 1 baarer Bestand j nung pro 1853

Dazu
190 23 8 Einnahmen pro 1854 u 1855 nach

Abzug der Ausgaben mithin

2280 14 6 Bestand welcher in
1962 15 3 belegten Kapitalien
317 29 3 baar

vorhanden ist

Der günstige Zustand der Achtzig Thaler Kasse
veranlaßte bereits vor 2 Jahren das Repräsentanten
Collegium in Erwägung zu nehmen ob fernere Capi
talisirungen der Kassenüberschüsse stattfinden sollten oder
ob letztere zur Erhöhung der Zahl derjenigen ältesten
Mitglieder welche nur noch die Hälfte der Beiträge
zahlen zu verwenden seien Eine zugelegte Berechnung
wie hoch die Kapitalsumme sein müsse um allen Mit
gliedern selbst wenn Neue nicht hinzutreten die volle
Aussteuer gewähren zu können ergab daß dieselbe zwar
8200 sein müsse daß es aber vollständig ausrei
chend sei wenn die bisherigen Kapitalisirungen langsamer
erfolgten und daß es im größer Interesse der Mitglie
der liege wenn die Zahl der Halbstellen erhöht werde
Damit war auch die 1854 zusammenberufene General
versammlung einverstanden sie genehmigte die vorge
schlagene Erhöhung der Halbstellen von 25 auf 60
ermächtigte das Repräsentanten Collegium zu einer fer
nern Erhöhung von jedesmal 5 Halbstellen wenn das
Kapital sich wieder um 500 erhöht habe und
erhielten beide Beschlüsse die Genehmigung des Herrn
Ob rpräsidenten der Provinz Sachsen Hiernach haben
seit 1 Januar 1855 die 60 ältesten Mitglieder nur die
Hälfte der Beiträge zu entrichten gehabt und ist bei
dem anderweit verbesserten Kasscnzustande diese Zahl
wiederum um 5 erhöht so daß vom 1 Januar 1857
ab die 65 ältesten Mitglieder nur die Hälfte Beiträge
zu zahlen haben Die Zahl dieser halben Freistellen
wird sich hiernach von Zeit zu Zeit noch mehr vermeh
ren so wie das Kapitalvermögen zunimmt

Die Achtzig Thaler Kasse zählt statutenmäßig 340
Mitglieder die Beiträge für jeden Todesfall betragen
7 H 6 bei den Halbstellen 3 9

Wir brauchen wohl nicht erst zu erwähnen daß
die vorstehend mitgetheilten Verhältnisse als außerordent
lich günstig betrachtet werden müssen es gehl dies aus
den angegebenen Zahlen von selbst hervor und bietet



diese Begräbniß Kasse neben unbedingtester Sicherheit
auch wohl mehr Vortheile als alle ähnlichen Institute

Die Mitglieder werden aus den Erpectanten ergänzt
wie sich dieselben der Reihe nach zum Beuritte bei dem
Vorstande melden

Wenn es bei der Dreißig Thaler Kasse bisher
noch nicht möglich gewesen ist die Zahl der nur die
halbe Steuer Entrichtenden jetzt die 25 Aeltesten
zu erhöhen so ist daran die Sorge Schuld auch diese
Kasse durch fernere Kapitalisirungen dahin zu bringen
allen auch den allerungünstigsten Eventualitäten zu be
gegnen Die zugelegten Berechnungen ergeben daß
dieser Zeitpunkt nicht mehr fern ist und daß es auch
bald möglich sein wird die Halbstcllen zu erhöhen
Jedenfalls bietet aber auch diese Kasse durch ihre Fonds
und die in Aussicht stehende Erleichterung für die ältern
Mitglieder sehr beachtensiverthe Vortheile

Die Dreißig Thaler Kasse zählt statutenmäßig 35V
Mitglieder welche sich wie bei der 80 Kasse aus
den Erpectanten ergänzen Die Beiträge betragen auf
jeden Sterbefall 3 H für die Halbstellen 1 A 6

Indem wir daher unsere Mitbürger auf beide An
stalten zur Benutzung aufmerksam machen bemerken
wir nur och daß gegenwärtig

a bei der Achtzig Thaler Kasse
der Rendant Kirchner und
der Rendant Siegert

d bei der Dreißig Thaler Kasse
der Rendant Kirchner und
der Kaufmann Arnold

als Vorstandsmitglieder fungiren außerdem bei beiden
Kassen der Registrator Tisch meyer
an die Stelle des verstorbenen I r Buhle und des
auf sein Ansuchen ausgeschiedenen Herrn Oberprediger
Dr Eh richt als Vorsteher erwählt diesem auch die
Kasse beider Gesellschaften übertragen worden ist welche

Herr Rendant Kirchner freiwillig abgegeben hat
Zum Beamten Collegio gehören außerdem 16 Re

präsentanten bei der Achtzig Thaler Kasse und eden so
viel bei der Dreißig Thaler Kasse wovon die erstere
zu ihrem Vorsteher Herrn Buchhändler Lippert die
letztere als solchen Herrn Sattlermeister Winkler er
wählt haben Collecteur bei beiden Gesellschaften ist
Herr Kleemann

Jede gewünschte Auskunft über beide Begrälniß
kassen Gesellschaften werden die sämmtlichen Vorsteher

insbesondere der Kassenführer Tisch meyer gern er
theilen

Halle den 3t August 1856
Die Vorsteher und Repräsentanten der
Achtzig und Dreißig Thaler Begräb

niß Gesellschaften
In deren Auftrage

Siegert Tischmeyer

Kirchliche Anzeigen
Getrauet

Marienparochie Den 3 Septbr der Musi
kus Gaitfch mit M F Zwickel

Moritzparochie Den 10 August der Fellhänd
ler Wilde mit I A M Mehl Der Maurer
Seysert mit verw F S Brode geb Schröder

Den 18 der Steinhauer Worm mit A A Gold
ammer Den 24 der Handarbeiter Mutterlose
mit F L A Peukert Der Handarbeiter Rje
de l mit M S Ch Leopold Den 26 der Buch
halter und Cassirer bei der Ziltau Reichenberger Eisen
bahn Brix mit E L H Hoppe

Domkirche Den 31 August der Kaufmann
Güldenfuß mit I E A Jann

Katholische Kirche Den 10 August der
Schleifermstr Lissner mit Fr H Voigt

Glaucha Den 31 August der Handarbeiter
Braune mit N A Röhling

Geborene

Marienparochie Den 6 Juli dem Stell
macher Werkführer Roßbach ein S Johann Wil
helm Friedrich Den l8 dem Barbierherrn Fruh
nerl einS Hermann Kurt Den 22 dem Tisch
lermstr Fricke eine T, Friederike Wilhelmine Auguste

Den 5 August dem Gürtlermstr Haasengier
ein S Gustav Oskar Den 16 dem Steinsetzer
Göhre eine T Caroline Friederike Therese Den
22 dem Tischlermeister Böttcher ein S Friedrich
August

Ulrichsparochie Den 26 Juli dem Kauf
mann Weise eine T Martha Henriette Den
31 dem Kofferträger Waage eine T Martha
Den 9 August dem prakt Arzt Dr Niemeyer eine
T Hermine Susanne Dem Gefangen Aufseher
Schulze eineT Friederike Marie Emilie Den 25
dem Schmiedemstr Bunge ein S ungetauft



Äkoritzparochie Den 26 Juni dem Kamm
machermstr Zjoigt ein S Wilhelm Adolph Den
7 Juli dem Steinhauermstr Thieme ein S Ernst
Georg Den IS dem Handarbeiter Jentzfch ein
S Johann Friedrich Hermann Den 18 dem Loh
gerbermstr Krahmer eine T Friererike Amalie Au
guste Wally Den 23 dem Schuhmachermstr Ger
lach ein S Friedrich Wilhelm JuliuZ Dem Gla
sermstr Heckert eine T Sophie Marie Mathilde
Den 29 dem Bäckermstr Hühnerbein eine T Pau
line Louise Den 4 August dem Tischlermeister
Schimpf ein S Gottlob Friedrich Paul Den
5 eine unehel T Amalie Auguste Den 16 dem
Tischlermstr Hellwig ein S Ernst Albert Paul
Den 22 dem Weißgerbermstr Höfer ein S Paul
Adolph Entbindungs Institut Den 21
August ein unehel S Johann Carl

Domkirche Den 3l August dem Schuhma
chermstr König ein S todtgeb

Katholische Kirche Den 17 Juni dem
Schncidermstr Kuttkowski eine T Antonie Frie
derike Den 18 Juli dem Handarb Fuhrmann
eine T, Katharina Den 20 dem Eisenbahnarbeiter
Clowinski eine T Emma Calharine Amalie
Den 21 dem Tischlermstr Meyer eine T Wilhel
mine Marie Margarethe Den 28 dem Nagelfa
brikant Foegen ein S todtgeb

Neumarkt Den 31 Juli eine unehel T
Den 15 August ein unehel S

Glaucha Den 22 Juli dem Handarbeiter Kü
ster ein S Friedrich Gustav Den 16 August
dem Handarbeiter Hutzelmann ein S Friedrich Carl
Franz

Gestorbene

Marienparochie Den 29 August des Mu
sikalienhändlers Karinrodt T Lucie 4 I 6 T Ner
vensieber Des Neusilberarbeiters Petzold S Otto
4 I Gehirnschlag Eine unehel T, Anna 1 M
2 W Durchfall Den 3V August des Steinsetzers
Göhre T Caroline Friederike Therese 17 T Ent
kräftung Des Musikus Kaphan nachgel T
Anna Adolphine 19 I Nervensieber Des Schuh
machers Schönewerk Ehefrau 53 I Magenkrebs

Ulrichsparvchie Den 26 August des Schmie
demstrs Bunge unget S 1 T Schwäche Den
28 des Schuhmachermstrs Ahrens T Emma 4 M
2 W Abzehrung

Moritzparochie Den 16 August des Mau
rers Hoffmann T Marie 6 M Krämpfe Den
17 die geschied Ehefrau des Tischlermstrs Müller

45 I Mutterkrebs Des Lohgerbermstrs Krahmer
Wittwe 79 I 9 M Nierenstein Den 2V des
Handarb Völkner S Carl 7 M Krämpfe

Stadt Krankenhaus Den 21 August der
Mechanikus Maurer 48 I Brustkrankheit Den
23 des Handarbeiters Landgraf Ehefrau 47 I
Schlagfluß

Domkirche Den 29 August des Schneider
meisters Blume S August 3 I 4 M 2 W Ab
zehrung Den 31 des Schuhmachermstrs König
S todtgeb

Katholische Kirche Den 28 Juli des Na
gelfabrikanten Foegen S todtgeb

Glaucha Den 29 August des Zimmermanns
Beck T Anna 7 M Gehirnschlag Den 1 Sept
der Königl Proviant Commissarius Hellmoldt 75
I 4 M Stickfluß

Der Königliche Servis
einschließlich des städtischen Zuschusses für den Monat
August c soll

Dienstag den N September c
Vormittags in den Stunden von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im Quartier Amte ge
zahlt werden

Zur Deckung des städtischen Zuschusses für die im
Monat September c ausgemietheten Mannschaften
ist der Beitrag von den Häusern Nr 4 bis 23 drit
ter Monat dritter Tour erforderlich welcher in
den nächsten Tagen einkafsirt werden soll

Halle den I September 1856
Die Servis Deputation

Herausgegeben im Namen der Armendirccrion
von vr Eck st kill

Bekanntmachungen

Die Stcindruckerei von Louis König
Leipz Str im goldnen Löwen

empfiehlt sich zu schneller Anfertigung aller Arten von
Lithographieen in Schrift u Zeichnungen
besonders bei eiligem Bedarf für Meß und Um
ziehende zu Michaelis



Bekanntmachung
In Gemäßheit des Hausir Regulativs vom 28

April 1824 h 10 fordern wir diejenigen Personen wel
che im Jahre 1857 ein Gewerbe im Umherziehen fortse
tzen oder neu anfangen wollen hiermit auf sich in dem

Zeitraume vom

13 bis 3V d M
in den Vormittagsstunden von 9 12 Uhr in unserm
Stadt Secretariare zu melden

Da mit Ablauf dieses Zeitraums die Haupt Mel
de Rolle geschlossen und eingesandt wird und spatere
Anmeldungen nur allmonatlich und sammlungsweise
von uns befördert werden so haben die Interessenten
dabei zu gewärtigen daß die Gewerbescheine nicht gleich
mit dem Anfange des nächsten Jahres hier eingehen

Von der rechtzeitigen Nachsuchung der Gewerbe
scheine sind auch die kaufmännischen Handlungs Reisen
den Principale und Reisediener nicht ausgeschlossen

Halle den 3 September 1856
Der Magistrat

Der nach dem Rathskeller zu gelegene Laden in
dem städtischen s g Pfännerstuben Gebäude am Markt
und der Schmeerstraße und die zweite Etage des Hau
ses nebst der halben Dachetage und sonstigem Zubehör
sollen anderweit aus sechs beziehungsweise 6 4 Jahre
zur Vermiethung öffentlich ausgeboten werden Die
Ausbietung erfolgt auf drnfache Weise vom 1 October
d I vom 2 Januar und 1 April künftigen Jahres
ab Laden und Wohnung einzeln und zusammen Der
Bietungstermin findet

Donnerstag den 18 Septbr d I 11 Uhr
auf dem Rathhause statt Nachgebore werden nicht
angenommen

Halle den 5 September 1856
Der Magistrat

A U ct i 0 N
Donnerstag den 11 Septbr Nachmittags 2 Uhr

soll auf dem Grundstück der Gas Anstalt vor dem Schif
ferthore eine Partie Brennholz und leere Cement Fässer
sowie die beim Einbringen des Betons gebrauchten Ge
räthschaften als Kasten Rutschen und mit starkem
Eisenbeschlag versehene Betontrommeln ic meistbietend
gegen sofortige Zahlung verkauft werden

Halle den 6 Septbr 1856
Der Stadtbaumeister

Druck der

Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kreis Gerichte zu Halle a d S

Erste Abtheilung
Die zur erbschaftlichen Liquidations Prozeß Masse

des am 29 August 1855 in Carlsbad verstorbenen
Oekonomen und Rentiers Johann Carl Schmidt
von hier gehörigen Realitäten und zwar

1 das im Hypothekenbuche von Halle Band 8 Nr
288 eingetragene Grundstück ein in der Leipzi
ger Straße belegmes Backhaus nebst Seitenge
bäude und Hof Leipziger Straße Nr 12

2 das im Hypothekenbuche von Halle Band 44 Nr
1573 eingetragene Grundstück ein vor dem Leip
ziger Thor belegenes Haus und Hof Töpferplan
Nr 16 und

3 das im Hypothekenbuche von Hohenthurm Band 2
Nr 40 eingetragene Grundstück 65 Quadrat
Ruthen Acker worauf ein Wohnhaus nebst Stall
gebäude Hof und Garten erbaut resp angelegt ist

nach den nebst Hypotheken Schein und Bedingungen
in der Registratur eine Treppe hoch Zimmer Nr
13 einzusehenden Taren abgeschätzt

zu 1 auf 8417 15
zu 2 auf 905 FU
zu 3 auf 1008 Hsollen am

achten November 183K Vorm II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr 6 vor dem Deputirten Herrn Kreis Ge
richts Rath Stecher meistbielend verkauft werden

Die unbekannten Realprätendenten werden hierzu
bei Vermeidung der Präclusion vorgeladen

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypothe
kenbuche nicht ersichtlichen Realforderung aus den Kauf
geldern Befriedigung suchen haben ihren Anspruch bei
dem Subhastationsgerichte anzumelden

Wohl zu beachten
Die beliebten pompeusen Schweizer Gardinen

welche so schnell Absatz gefunden haben sind wieder
angekommen und außer diesen mehrere andere weiße
Waaren Rathhausgaffe Nr 12 parterre

Marinirte Heringe
auf s Feinste belegt und marinirt empfehle Ä Stück
t /4 bei Abnahme von 12 Stück k 1

Julius Kramm

Buchdruckerei Beilage
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